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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 11.10./12.10.2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert.
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/4 44 30
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MITMACHTHEATER FÜR KINDER AB 3 JAHRE 
HEREINSPAZIERT! HEREINSPAZIERT!
Clown Paul freut sich mit den Zuschauern auf die Zirkusvorstellung. 

Super, denn im Circus gibt es viel zu Erleben: Löwenbändiger,  
Seiltänzer, Akrobaten, Zauberer, Jongleure und … . 

Schon kann es losgehen! Aber wo sind all die Artisten, Akrobaten 
und wilden Tiere? Muss die Vorstellung ausfallen?

Nein, das darf nicht sein! Dann spielt Clown Paul selbst Circus!  
Die Kinder müssen mitmachen, damit es schließlich heißt: Manege frei!

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

SA. 11.OKTOBER 
    14.00 UHRe.V.

      Clown 
Paul spielt 
      Circus

Kinder: 3 Euro 
Erwachsene: 3 Euro
Einlass 13:45 Uhr  |  Beginn 14:00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische 
Reservierung im Rathaus Grünkraut, 
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp
oder reservieren unter:  
kasse@kulturforum-gruenkraut.de  

IM PFARRSTADEL
GRÜNKRAUT

KINDERTHEATER ROTE NASE

FEUERWEHR
GRÜNKRAUT

G
ES

TA
LT

U
N

G
&

FO
TO

: K
AE

LB
LE

D
ES

IG
N

.d
e

HAUPTÜBUNG

INTERESSIERTE ZUSCHAUER

SIND HERZLICH WILLKOMMEN!

Im Anschluss an die Hauptübung besteht 

die Möglichkeit an der Ortsmeisterschaft 

des Schützenvereins teilzunehmen.

Wann:  11.10.2025, 14.30 Uhr

Wo:        Schützenhaus Grünkraut



Seite 4 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 41

Rathausgalerie

Rückblick auf die Vernissage FARBE 3 
am Freitag, 26.9.2025 in der Rathausgalerie
Ein temperamentvolles Statement für Farbe hielt Einzug ins 
Rathaus Grünkraut.

Rot, Gelb, Blau, Orange, Türkis, Grün - so eröffneten die drei 
Laudatoren, Matthias Grewe, Edmund Dehnel und Hans Sai-
ger ihre Einführung ins bunte Thema der Ausstellung. Sie spiel-
ten sich gekonnt und mit Wortwitz gegenseitig die Bälle zu so 
dass ein lebendiger Eindruck von Person, Intention und Schaf-
fensweise der drei Künstlerinnen skizziert wurde.
Drei Namen: Roswitha Wessbecher, Barbara Grewe und 
Angela Mennig-Saiger und drei unterschiedliche Herange-
hensweisen ans Thema Farbe.
Wie vielgestaltig das Thema gegriffen werden kann, wieviele 
Optionen und Farbräume sich auftun, wie kraftvoll, dissonant,  
gegensätzlich oder harmonisch Farbklänge entstehen, mitei-
nander korrespondieren um dann in den individuellen Dialog 
mit dem Betrachter zu treten, erstaunt und macht neugierig.
Über hundert Gäste strömten ins Rathaus und ließen sich mit 
großem Interesse auf das Abenteuer Farbe ein und  füllten die 
Galerie bis in die letzte Ecke; ein großes Begegnungsfest von 
Kunst, Menschen und Musik.
Unmittelbar nach den Begrüßungsworten durch Bürgermeister 
Holger Lehr, der auch Gäste aus Frankreich begrüßen konnte, 
gestaltete Dr. Dominik Duelli den musikalischen Auftakt als 
Solist an der Querflöte.
Gespannt lauschten die zahlreichen Gäste  den virtuosen Klän-
gen. Tänzerisch leicht, wie getupft, in feinen Farbnuancen die 
mit den Bildern wie in einen Dialog traten. Diese Welt der hei-
teren Klangfarben war eine ideale Komplettierung, Interpreta-
tion und Weiterführung des Themas Farbe!
Diese feinsinnig, auf hohem Niveau gespielte Musik, die bunte 
Besucherschar, Austausch und Gespräche, die inspirieren-

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Freitag,
10.10. Café Kunterbunt

15:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176 62194462

Montag,
13.10.

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara

0751 62765

Dienstag,
14.10. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
07520 2564
Bruno Willibald
0751 66397

Dienstag,
14.10. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle

07520 2564

Mittwoch,
15.10 Gymnastik für Sie und Ihn

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

0751 64885

Freitag,
17.10. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29

99 31 93 90

Wenn alles 
gegen dich zu laufen 
scheint, erinnere dich

daran, dass das Flugzeug
gegen den Wind abhebt,

nicht mit ihm

Henry Ford
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den Farben rundeten den Abend zu einem Gesamtkunstwerk!
„Sehr gelungen, sehr besonders“ - so die Reaktionen eini-
ger Besucher!
Die Austellung Farbe3 kann noch bis zum 9.1.2026 besucht 
werden.
 

 
Die Künstlerinnen nebst Ehemännern und BM Holger Lehr.

Bürgermeister Holger Lehr 
begüßt die Künstlerinnen und 
zahlreichen Gäste, die den 
Weg nach Grünkraut gefun-
den haben.

Dr. Dominik Duelli begeistert das Publikum mit seinem  
„Farbenspiel“ an der Querflöte.

Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinsame Sitzung der Gemeinderäte 
Bodnegg und Grünkraut am 14.10.2025
Öffentliche Sitzung der Gemeinderäte
am 14.10.2025 um 17:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg, Großer Saal. 
2. OG, Kaplaneiweg 2 und 4, 88285 Bodnegg

Tagesordnung
1. Neuausrichtung der Tourismusregion Waldburg

Holger Lehr, Bürgermeister

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurde:
- Schlüsselbund mit einem Schlüssel und verschiedenen 

Anhängern (außerhalb Festhalle)
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

Adventsmarkt
Adventsmarkt am Samstag, 
29. November 2025
von 11 bis 18 Uhr in Grünkraut
Gerne würden wir dieses Jahr wieder unseren 
traditionellen Adventsmarkt auf die Beine stel-
len und den Marktbesuchern eine große Aus-
wahl an Adventlichem und Selbstgemachtem 
an den Marktständen anbieten.
Welcher örtliche Verein, welche Hobby-Bas-
tler oder Kreative möchten sich am Markt-
geschehen beteiligen und Selbstgemachtes 
oder Selbstgefertigtes verkaufen?
Nähere Auskünfte erteilt Frau Erath-Klumpp, 
Telefon: 0751 7602-11 oder sonja.erath-
klumpp@gruenkraut.de.
Gemeindeverwaltung Grünkraut
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„Perspektive Erlebnis Wirtschaft“: 
Grünkrauter Unternehmen öffnen ihre Tore
Produktion live erleben, Innovationen entdecken, Berufe 
kennenlernen: Unter diesem Motto laden neun Grünkrau-
ter Unternehmen am Freitag, 10. Oktober, von 15 bis 21 
Uhr ins Gewerbegebiet Gullen ein.
Zum siebten Mal macht die Veranstaltungsreihe „Pers-
pektive Erlebnis Wirtschaft“ damit Station in der Region. 
Nach erfolgreichen Stopps in Ravensburg, Bad Waldsee, 
Isny, Leutkirch, Wangen und Amtzell öffnet nun Grünkraut 
seine Türen. Mit dabei sind namhafte Betriebe wie Blum- 
Novotest GmbH, Buchmann GmbH, Gabur GmbH, Hagel 
Automation GmbH, Harald Klein GmbH, Onyva Innovation 
GmbH, Joh. Sprinz GmbH & Co. KG, revier online GmbH 
& Co. KG sowie die S&F GmbH – Siebmaschinen und För-
dertechnik. Organisiert wird die Veranstaltung von der Wirt-
schafts- und Innovationsförderungsgesellschaft Landkreis 
Ravensburg (WiR GmbH) und der Gemeinde Grünkraut.
„Die Veranstaltung zeigt eindrucksvoll, wie lebendig und 
vielfältig unsere regionale Wirtschaft ist. Wir freuen uns, 
dass die Unternehmen ihre Türen öffnen und die Men-
schen aus Grünkraut und Umgebung einladen, hinter die 
Kulissen zu blicken“, sagt Maria Rigal Geschäftsführerin 
der WiR GmbH.
Das Programm reicht von Führungen durch Werkhallen über 
Mitmach-Aktionen bis hin zu persönlichen Gesprächen mit 
Mitarbeitenden. Vor allem Jugendliche und Studierende 
haben hier die Chance, Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten sowie Karrierewege aus erster Hand kennenzulernen.
Doch auch Familien und Neugierige dürfen sich auf einen 
abwechslungsreichen Nachmittag und Abend freuen: 
Neben den Einblicken in die Betriebe sorgen Essens- und 
Getränkestände für das passende Rahmenprogramm.
Mit „Perspektive Erlebnis Wirtschaft“ wird so einmal mehr 
deutlich: Hinter den Werkstoren der Unternehmen in der 
Region steckt Innovationskraft – und jede Menge span-
nende Geschichten.

Infobox:
Alle spannenden Informationen zur Veranstaltung und 
den teilnehmenden Unternehmen finden Sie online 
unter www.erlebnis-wirtschaft-gruenkraut.de

Frauenwirtschaftstage BW 2025
Frauenwirtschaftstage 2025 – Zukunft gestalten, mit KI 
den Berufsalltag meistern, Wiedereinstieg und akademi-
sche Weiterbildung angehen, online Sichtbarkeit erhö-
hen, Mental Load bewältigen, klare Sprache nutzen, neue 
Wege gehen
Die Landesregierung von Baden-Württemberg will durch eine 
aktive Gleichstellungspolitik die gleichberechtigte Beteiligung 

von Frauen am Erwerbsleben und in der Wirtschaft unterstüt-
zen. Auch in der Region Bodensee-Oberschwaben ist uns das 
ein Anliegen, daher können Sie sich wieder auf ein vielfälti-
ges Programm mit Workshops und Vorträgen zu verschiede-
nen Themen freuen.
Die Veranstaltungen, die in Präsenz oder online stattfinden, 
werden von einem Zusammenschluss verschiedener Koope-
rationspartnerinnen organisiert. Neben der Kontaktstelle Frau 
und Beruf Ravensburg – Bodensee-Oberschwaben sind dies 
IHK Bodensee-Oberschwaben, Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg, die Hochschule Ravensburg-Weingarten, 
die Gleichstellungsbeauftragten der Landkreise Ravens-
burg und Bodenseekreis sowie der Städte Ravensburg und 
Friedrichshafen, das Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
Bodenseekreis und Ravensburg und die VHS Friedrichshafen.
Die FrauenWirtschaftsTage 2025 werden am Donnerstag, 
09. Oktober um 18:00 Uhr in den Räumen der RWU Hoch-
schule Ravensburg-Weingarten eröffnet. Tanja Köhler, Dip-
lom Psychologin und Spiegelbestseller-Autorin, erläutert in 
ihrer Keynote, wie uns kluge Gedanken vorwärts bringen 
und welche klugen Fragen wir uns immer wieder stellen soll-
ten um unsere Zukunft zu gestalten. Auch für die Auftaktver-
anstaltung ist eine Anmeldung erforderlich.
Weiter geht es mit folgenden Vorträgen und Workshops:
 
Freitag / 10. Oktober / 18:00-20:30 Uhr / Markdorf
Podiumsdiskussion: Zukunft gestalten / Frauen & Män-
ner stark als Team
Mittwoch / 15. Oktober / 14:00-17:30 Uhr / ONLINE-SEMINAR
Von Neugier zu Know-how: So unterstützt dich KI im 
Berufsalltag
Mittwoch / 15. Oktober / 18:00-19:30 Uhr / Weingarten
Karriere mit Kompass: Weiterbilden. WEITERDENKEN. 
Weiterkommen.
Donnerstag / 16. Oktober / 14:00-18:00 Uhr / Friedrichshafen
Die Kunst die richtigen Fragen zu stellen. Problem? – 
Gelöst!
Donnerstag / 16. Oktober / 14:00-17:00 Uhr / Weingarten
Online durchstarten: Marketing, das passt
Donnerstag / 16. Oktober / 14:30-17:00 Uhr / Meckenbeuren
Schluss mit dem Gedankenkarussell! Mental Load verste-
hen und bewältigen
Freitag / 17. Oktober / 9:00-11:00 Uhr / Weingarten
WieDerEinstieg gelingt! Tipps und Tools für Berufsrück-
kehrende
Freitag / 17. Oktober / 9:00-16:00 Uhr / Friedrichshafen
Der Weg zum Glück – Warum wir oft das Gegenteil errei-
chen
Samstag / 18. Oktober / 9:30-12:30 Uhr / ONLINE-SEMINAR
Klare Sprache für kluge Frauen
Montag / 20. Oktober / 19:00-21:00 Uhr / Ravensburg
Arbeit. Welt. Weit. FEMALE FUTURE TALK –
OPEN SPACE zu Arbeitswelten von Frauen unterschiedli-
cher Herkunft

frauenwirtschaftstage-sued.de

Stark.
Vernetzt.
Erfolgreich.
Veranstaltungsprogramm
Region Bodensee-Oberschwaben
9.-20. Oktober 2025
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Weitere Informationen sowie die Mög-
lichkeit zur Anmeldung zu den ein-
zelnen Veranstaltungen gibt es unter 
www.frauenwirtschaftstage-sued.
de.

frauenwirtschaftstage-sued.de
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Standesamtliche
Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende 
Personenstandsfälle zu verzeichnen:
Geburten
23.09.2025
Thea Anna Elisabeth Blaser,
Tochter von Ulrike und Andreas Blaser,
Ligusterweg 25, Grünkraut

18.08.2025
Loui Heim,
Sohn von  Sandra und Johannes Heim
Groppach 34, Grünkraut

Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert worden,
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic, Telefon 08245 9665570
oder lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg; 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt
Ravensburg Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 0751/85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Ihre Restmüll-, Bio- oder Papiertonne wurde nicht geleert?
Ab sofort können Sie dies beim Landratsamt Ravensburg 
direkt im Bürgerportal melden:
https://onlinedienste.rv.de/detail/-/vr-bis-detail/dienstleis-
tung/856801/show
(ohne Registrierung möglich)

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 21.10.25 und 04.11.25
Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. 
Anwesen Ottmar Deuringer (gegenüber EDEKA).

Volkshochschule

Wochenendkurs - Selbstverteidigungskurs - 
Krav Maga/ Kapap
Für Frauen und Männer ab 16 Jahren
Krav Maga/ Kapap ist eine auf europäische Verhältnisse ange-
passte Weiterentwicklung des ursprünglich israelischen Pro-

gramms der dortigen Polizeieinheit. Es wurde entwickelt, um 
es auch wenig trainierten Menschen zu ermöglichen, sich 
selbst verteidigen zu können - schließlich kann jede(r) Opfer 
eines Angriffs werden.

Kursinhalte sind:
• Kommunikation und Körpersprache
• taktisches Verhalten in Konfliktsituationen
• Deeskalation, Rollentraining
• Erkennen und Vermeiden potenziell gefährlicher Situatio-

nen
• Möglichkeiten zur eventuellen Verteidigung gegen meh-

rere oder bewaffnete Angreifer
• Mögliche Techniken in Notwehr oder Nothilfesituationen
Bitte mitbringen:
• Sportschuhe und -bekleidung
• Getränke
• Handschützer oder Handschuhe

Anmeldeschluss: 11.11.2025

Zeiten  2 Tage, 15.11.2025, 16.11.2025
 Samstag, 10:00 - 17:00 Uhr, 30 Min. Pause
 Sonntag, 11:00 - 14:00 Uhr, 30 Min. Pause
Anzahl 2 Termin(e)
Leitung Timo Grittner
Nummer 252.4302130.5
Ort Haus der Mitte,
 Weidenstraße 2, 88287 Grünkraut
Preis 63,60 €

Anmeldungen
Anmeldungen sind online im jeweiligen Programmbereich 
möglich.

Schriftliche Anmeldungen gehen per Anmeldeformular (das 
auf der Startseite der VHS als Downloadformular bereit steht )  
entweder
an die vhs Ravensburg e.V.
Gartenstraße 33, 88212 Ravensburg
Telefon: 0751 / 361 99 11
E-Mail: info@vhs-rv.de
oder an Außenstelle bei der Gemeindevewaltung Grünkraut, 
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Frau Erath-Klumpp.

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo print 33,36 €, digital 22,24 €
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Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Buch des Monats
Lübbe-Verlag, 221 Seiten, ISBN 9783785728499 

 

 

 

  

  

    
    

 

  
  

  

 
 

 

 

Der schlauste Mann der Welt von Andraes 
Eschbach
Jens Leunich besitzt nur so viel, wie in zwei 
Koffer passt - und außerdem genug Millio-
nen auf dem Konto, um sein ganzes Leben 
in den Luxushotels der Welt zu verbringen. 
Abgesehen davon tut er - nichts. Gar nichts. 
Denn nichts zu tun, hat er erkannt, ist der 
beste Weg, die Welt zu retten. Bloß ist nichts 
zu tun nicht so einfach, wie die meisten den-
ken. Diese und andere schlaue Einsichten 

will er nun niederschreiben - doch ganz gegen seine Gewohn-
heiten muss er sich damit beeilen, denn er hat nur noch zehn 
Tage zu leben ... Da das Niederschreiben seiner Erinnerun-
gen viel Zeit in Anspruch nimmt, kommt der Protagonist in 
arge Bedrängnis. Und doch ist es genau dieser Rückblick, 
der die LeserInnen auf eine rasante Reise mitnimmt. Andreas 
Eschbach ist bekannt für seinen guten Erzählstil. Ein überaus 
amüsantes und durchaus philosophisches Buch, über das 
vermeintlich „süße Nichtstun“ – denn es kann sehr anstren-
gend sein, nichts zu tun! 
Buchtipp von Sonja Bäuerle

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Integrative Ferienbetreuung für Vor- und 
Grundschulkinder - Stiftung Liebenau
H E R B S T - FERIENBETREUUNG
Es sind noch Plätze bei der Herbst-Ferienbetreuung 
frei.
Mo. 27.10.2025 bis Fr. 31.10.2025
Unser Motto: Weltreise
Ort: Haus Irmgard, Hegenberg 1, 88074 Meckenbeu-
ren-Hegenberg
Online-Anmeldung und weitere Infos unter www.stif-
tung-liebenau.de/ferien.
Gerne dürfen Sie sich auch direkt wenden an:
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH
Ferienbetreuung, Theresa Amann
Hegenberg 1, 88074 Meckenbeuren-Hegenberg
Tel.: 07542/10-2403
E-Mail: ferienbetreuung@stiftung-liebenau.de

Die neuen Junior-Pausenhelfer der  
Grundschule Grünkraut sind im Einsatz
Im vergangenen Schuljahr haben 11 Kinder aus den jetzigen 
vierten Klassen eine besondere Ausbildung bei Schulsozi-
alarbeiterin Verena Wollny abgeschlossen: Sie sind nun als 
Junior-Pausenhelfer an der Grundschule im Einsatz. Von Feb-
ruar bis Juli gab es wöchentliche Theoriestunden rund ums 
Thema Erste Hilfe. Die Ausbildung basiert auf dem Programm 
der Initiative „Kinder helfen“ der Bundes-AG Schulsanitäts-
dienst. Die Kinder lernten dabei altersgerecht die wichtigsten 
Inhalte von Erster Hilfe kennen und übten selbstverständlich 
auch die praktische Umsetzung: Erstversorgung von verletz-
ten Personen, Fingerkuppen- und Kopfverbände, die stabile 
Seitenlage und vieles mehr.
Ein Teil der Ausbildung beinhaltete auch die einzelnen Schritte 
einer Konfliktlösung nach dem Prinzip der gewaltfreien 
Kommunikation. Die Junior-Pausenhelfer sind damit auch 
Ansprechpartner für andere Kinder bei Streit oder Konflikten 
in der Pause und übernehmen damit eine wichtige Rolle für 
das gemeinschaftliche Schulleben.
Die Junior-Pausenhelfer sind ab sofort in allen Pausen in 
Zweierteams im ehrenamtlichen Einsatz. Man erkennt sie an 
den neongelben Warnwesten mit dem Juniorhelfer-Logo. Wir 
freuen uns sehr über das Engagement!
Verena Wollny

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Familie/Kinder/Jugend

Kinderschutzkonzept in der Praxis
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Freitag, 
den 14. November 25 von 14:00-16:30 Uhr einen Workshop 
zum Thema Prävention gegen sexualisierte Gewalt in Kind-
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heit und Jugend an. Die Fortbildung findet in Ravensburg, 
in den Räumen der Geschäftsstelle in der Gartenstraße 
107, Bauteil D statt.
In diesem Workshop gibt es Basiswissen zum Thema sexua-
lisierte Gewalt in Kindheit und Jugend, aber auch praktische 
Tipps für die Umsetzung: Was heißt für mich Intervention? Was 
bedeutet Prävention in der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen? Welche Stolpersteine gibt es und welche Ressour-
cen kann ich nutzen? Es freut uns sehr, dass wir für diesen 
Workshop Frau Cora Bures gewinnen konnten. Sie ist Leite-
rin und Geschäftsführerin der Beratungsstelle Brennessel e. 
V. in Ravensburg und ist seit 2006 in der Beratungs- und Prä-
ventionsarbeit tätig. Anmeldungen bis 8. Nov.25 erforderlich 
online auf www.kreisjugendring-rv.de  oder info@kreisjugen-
dring-rv.de. Weitere Infos in der Geschäftsstelle, Gartenstr. 
107, Bauteil D, 88212 Ravensburg.

Bürgergemeinschaft e.V.

Mitgliederversammlung 2025
der Bürgergemeinschaft Grün-
kraut e.V
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung 

laden wir recht herzlich ein.
Die Versammlung findet statt am
Sonntag, 26.10.2025 um 11 Uhr im Haus der Mitte.
Folgende Tagespunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung sowie 
Feststellung der Tagesordnung

3. Gedenken der in 2024 bis heute verstorbenen Mitglie-
der

4. Berichte
 a.Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden für die Zeit 

der Wahlperiode Oktober 2024 bis heute
 b.Tätigkeitsbericht der Beauftragten für Kinder, Jugend 

und Familie YVONNE VEIT
 c.Tätigkeitsbericht der Beauftragten für SeniorInnen 

und Ehrenamt CHRISTA GNANN
 d.Bericht der Kassenprüfer
5. Fragen der Mitglieder an den Vorstand
6. Entlastung des Vorstandes durch Bürgermeister Hol-

ger Lehr
7. Anträge
8. Verschiedenes
9. Schlusswort Peter Kaltenmark
Danach gemütliches „Beisammensitzen“ bei Speis und 
Trank
Anträge können bis zum 17.10.2025 schriftlich beim 1.Vor-
sitzenden eingereicht werden:
Peter Kaltenmark, Meisenweg 3, 88287 Grünkraut
Email: Vorstand-bgg@gmx.de
Hinweis: Die Einladung erfolgt ausschließlich über die 
Veröffentlichung im Gemeindeblatt
Gäste sind willkommen.
Für den Vorstand
Peter Kaltenmark

Herzliche Einladung zum Vortrag 
„Notvorsorge und Selbsthilfe“
Blackout – Vorbereitungen auf einen großflächigen 
Stromausfall
Das Leben heutzutage ist ohne Strom kaum vorstellbar. Nah-
rung, Wasser, Wärme, Licht, Gesundheit und Kommunikation 

sind die wichtigsten Dinge, sobald der Strom weg ist. Auch 
wenn wir uns momentan wenig Sorgen über einen derarti-
gen Stromausfall machen müssen, zeigt der Vortrag auf, wie 
Sie sich für einen Notfall vorbereiten können. Informieren Sie 
sich beim Vortrag am
Dienstag, 21. Oktober 2025 um 18.30 Uhr im Haus der Mitte
Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte dazu an 
bei Christa Gnann, Tel. 0751 – 760245 oder per E-Mail: christa.
gnann@gruenkraut.de . Sie haben spontan Zeit? Dann sind 
Sie ebenfalls herzlich willkommen.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung; Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Eltern-Kind-Gruppen 
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 

Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. 
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren  
der Gemeinde Grünkraut
Essen allein?
Ist nicht so fein –
zusammen schmeckt’s besser
Sagt jeder Esser
Probieren Sie’s aus
Und finden Sie’s raus!
Wir laden alle Senioren und Seniorinnen herzlich ein zum Mit-
tagessen im Haus der Mitte immer montags und mittwochs 
ab 12.00 Uhr. Melden Sie sich bitte am jeweiligen Tag bis spä-
testens 9.00 Uhr unter Tel. 0751 – 760245 an. Kosten: 9,50 € 
inkl. Getränke und Essen.
Montag, 13.10.2025
Penne Rigate Tiroler Art
mit Tomate, Olivenöl, Oregano und Speck (2,3,aW,g)
Salate vom Büfett
Stracciatella Creme (g)
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Mittwoch, 15.10.2025
Kürbiskremsuppe (g)
Grießschnitten mit Zimtzucker (aW,c,g)
Apfelmus
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-mit Konservierungsstoff, 3- mit Antioxidationsmittel
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf.
Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 10.10.2025
15.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau Rheumatherapien gezielt 
einsetzen
Anlässlich des Welt-Rheumatages am 12. Oktober weist 
die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) auf ihre 
Angebote für Versicherte hin.
 Je eher Rheuma erkannt wird, desto besser sind die Chan-
cen für die Therapie. Eingesetzt werden Medikamente sowie 
Physio-, Ergo- und Schmerztherapie. Zusätzlich können die 
Beschwerden durch Ernährungsumstellung, Rehabilitation 
und Sport erheblich gelindert werden.
 Insgesamt sind zirka 17 Millionen Menschen in Deutschland 
von rheumatischen Erkrankungen betroffen, Frauen zweimal 
häufiger als Männer. Rheuma ist eine Volkskrankheit und kennt 
kein Alter. 1.200 Kinder erkranken jährlich neu an Rheuma. 
Arthrosen, also verschleißabhängige Gelenkbeschwerden, 
treten überwiegend erst im Alter auf, während die entzünd-
liche Form der Arthritis meist bereits zwischen dem 30. und 
50. Lebensjahr auftritt.
 Rheuma äußert sich in chronischen Schmerzen, kann aber 
ganz unterschiedliche Körperbereiche betreffen. Die Krankheit 

entwickelt sich oft über Jahre unbemerkt und greift zumeist 
die Gelenke an. Die Ursachen sind noch nicht vollständig 
geklärt. Untersuchungen haben ergeben, dass häufig eine 
erbliche Veranlagung eine Rolle spielt. Die Erkrankung kann 
auch das Nervensystem oder die Organe betreffen, vor allem 
Herz, Nieren, Lunge, Darm, Haut und Augen können eben-
falls geschädigt werden.
Die LKK weist auf entsprechende Angebote hin, wie medizi-
nische Rehabilitationsleistungen und ergänzende Leistungen 
zur Rehabilitation sowie Selbsthilfeförderung und stellt hierzu 
Informationen auf folgenden Internetseiten bereit:
www.svlfg.de/medizinische-rehabilitationsleistungen
www.svlfg.de/ergaenzende-leistungen-zur-rehabilitation-lkk
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung
 
Weitere Informationen bietet die Deutsche Rheuma Liga unter 
www.rheuma-liga.de. Sie ist eine bundesweite Selbsthilfeor-
ganisation, die seit Jahren von den Krankenkassen finanziell 
unterstützt wird.

Mobilität für Grünkraut

Fünf E-Busse für VBS Verkehrsbetriebe 
Schussental
Bundesregierung fördert die Millioneninvestition in klimaneu-
tralen Nahverkehr – Anschaffung ist weiterer Baustein der 
Mobilitätsstrategie
RAVENSBURG. Gute Nachrichten für den Nahverkehr: Die 
VBS Verkehrsbetriebe Schussental GmbH & Co. KG hat jetzt 
fünf Busse mit Elektroantrieb im Einsatz; drei davon sind 
bereits seit August im Regelbetrieb unterwegs. Sie verkeh-
ren zunächst auf der Linie 20 von Ravensburg über Weingar-
ten nach Wolpertswende und auf der Linie 21 von Ravensburg 
über Grünkraut nach Bodnegg. Gekostet haben die Busse 
insgesamt 3.395.000 Euro; das Bundesverkehrsministerium 
hat die Investition mit 1.472.000 Euro gefördert. Oberbürger-
meister Dr. Daniel Rapp freut sich über den weiteren Meilen-
stein auf dem Weg zu einer klimaneutralen Fortbewegung im 
Schussental: „Die E-Busse sind ein wichtiger Baustein für das 
Gelingen der Mobilitätswende in der Region.“
 
Nachts wird Ökostrom geladen
Tagsüber sind die E-Busse unterwegs und bringen die Mit-
reisenden von A nach B, nachts stehen sie auf dem Busbe-
triebshof in der Bleicherstraße in Ravensburg und werden für 
den Einsatz am nächsten Tag mit Ökostrom geladen. Die Inf-
rastruktur auf dem Busbetriebshof wurde für rund eine Mil-
lion Euro auf die Bedürfnisse der E-Busse angepasst. Auch 
sie wurde bezuschusst, jedoch aus einem anderen Förder-
topf, wie Anton Buck, Geschäftsführer der VBS, informiert.
 
Bundes-Fördermittel federn Millioneninvestitionen ab
„Bundesmittel für die Mobilitätswende sind heiß begehrt und 
vor allem für kleinere Verkehrsbetriebe nur schwer zugänglich. 
Es lohnt sich deshalb, bei solch großen Projekten langfristig 
zu planen und hartnäckig zu bleiben“, erklärt Anton Buck. Der 
Förderantrag für die E-Busse wurde bereits im Oktober 2022 
gestellt und im Jahr 2023 bewilligt. Nach der Ausschreibungs-
phase erfolgte im Frühjahr 2024 die Beauftragung von MAN. 
Damals war die Gründung der VBS im Rahmen der Weiterent-
wicklung des Mobilitätskonzepts für das Schussental zwar in 
Planung, aber noch nicht beschlossen.  
 
„Die Entwicklung und Organisation des öffentlichen Personen-
nahverkehrs im Schussental ist mit großem Weitblick geplant 
worden. Im Klimamobilitätsplan von 2023 wurde das Ziel ver-
abschiedet, den CO2-Ausstoß bis zum Jahr 2030 um 40 Pro-
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zent zu senken“, erklärt Dr. Daniel Rapp. Ab 1. Januar 2027 
wird VBS den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) in 
Ravensburg, Weingarten, Baienfurt und Baindt verantwor-
ten; entsprechende organisatorische Änderungen sind mit 
dem Landkreis vereinbart. Dann werden die fünf E-Busse ihre 
Fahrgäste im Liniennetz der Linien 1 bis 7 der vier Kommunen 
bewegen. Anton Buck sagt: „Für die Zielerreichung ist es ein 
großer Vorteil, dass die Beschaffung der fünf E-Busse feder-
führend durch die Ravensburger Verkehrs- und Versorgungs-
betriebe (RVV) so früh abgesichert werden konnte. Dafür gilt 
der Stadt Ravensburg ein großer Dank.“  

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Dienstag, 14. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier
 Lena A., Lena M.
Samstag, 18. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier
 mit feierl. Miniaufnahme
ALLE MINIS

Erntedank 
Am ersten Sonntag im Oktober durften wir in unserer Seelsor-
geeinheit Erntedank feiern und die Freude und Schönheit der 
ganzen Schöpfung feiern. Danke allen guten Händen, die 
die wunderschönen Erntedankaltäre geschmückt und berei-
tet haben, die Obst, Gemüse und Blumen gespendet haben 
und Groß und Klein vor Augen gestellt haben, wie großartig 
unser Schöpfer-Gott ist!

 

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Kirche in Grünkraut, Quelle: Luzia Ambs

 

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Kirche in Schlier, Quelle: Michaela Jäger

 

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Kirche in Bodnegg, Quelle: Michaela Jäger
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Kirche in Unterankenreute, Quelle: Eugen Nunnenmacher

  
 

  
 

 

  

 

 

 

    

 

                                

  

Einladung zum Lichter-Rosenkranz
Die Schönstatt-Gruppe lädt herzlich ein zum 
gemeinsamen Lichter-Rosenkranz am Mon-
tag, den 13. Oktober, um 16:30 Uhr in der 
Pfarrkirche Grünkraut.

Im Gebet wollen wir unsere persönlichen Anliegen vor die 
Gottesmutter bringen. Für jedes Gebetsanliegen wird ein 
Licht entzündet und eine Rose dargebracht – als sichtba-
res Zeichen unseres Vertrauens und unserer Hoffnung. Ob 
Dank, Bitte oder stilles Anliegen: alles darf in die Hände 
Marias gelegt werden.
Der Lichterrosenkranz ist eine Gelegenheit, im Glauben 
Kraft zu schöpfen, Gemeinschaft zu erleben und das eigene 
Leben neu unter den Schutz Mariens zu stellen.
Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein und mitzuwirken.
Die Schönstattgruppe Grünkraut 
 

  
 

  
 

 

  

 

 

 

    

 

                                

  

Quelle: Beatrix Egger

  
 

  
 

 

  

 

 

 

    

 

                                

  

Ich wünsche dir Leben –
Segen für Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten
am 08. November 2025

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind 
erwarten und ihre Familien am Samstag, den 08.11.2025 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen 
ein. Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter 
einzeln den Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem 
die Zuwendung dessen, von dem alles Leben kommt.
Eine freiwillige Anmeldung ist bei 
Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 07527/4400 
oder per email: Josef.Forderer@t-online.de möglich.
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Besinnungstage für Frauen und Männer im 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Thema: „Sinn im Leiden?“
Am 19. und 20. November jeweils von 
9.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören jeweils: Vortrag zum Thema 
von Pfarrer Sigbert Baumann, Möglichkeit für Gespräch, 
Gebet, Seelsorge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro einschl. 
Mittagessen und Nachmittagskaffee.
Anmeldung und weitere Informationen: 
Adelheid Sugg Tel. 017620985970

Eintritt frei -
Spenden erbeten

Gesang,
Trompete 
und Orgel

Cantate Domino

Vokalensemble
Cantiamo

Ensemble
Seraphim

12.10.2025 | 19:00 Uhr | Kirche Bodnegg

Benefizkonzert für das neue Gemeindehaus

Leitung: Udo RüdingerLeila Trenkmann (Sopran)
Marc Malmer (Trompete)

Michael Rische (Orgel)

Werke von Monteverdi, Händel, Mendelssohn
und weiteren Komponisten
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12.10.2025 | 19:00 Uhr | Kirche Bodnegg

Werke von Monteverdi, Händel, Mendelssohn
und weiteren Komponisten

Frauenbund
„Wir nähen eine Torten- und Pizza-Transport-
tasche“ unter fachkundiger Anleitung
Am Donnerstag, 16. Oktober
Ab 19.00 Uhr, Im Haus der Mitte

Ein Kuchenblech verstauen und den selbstgebackenen 
Kuchen transportieren, eine Pizza im Karton nach Hause tra-
gen, mit einer Hand befördern, was man sonst immer mit 
beiden Händen trägt… die selbst genähte Torten- und Piz-
za-Transporttasche ist praktisch und attraktiv, aber auch ein 
nützliches Geschenk.

Unter der fachkundigen Anlei-
tung von Annette Willibald nähen 
wir ein einfaches Modell, das 
keine Qualifikation benötigt und 
keine erprobten Näherinnen vor-
aussetzt.
Einige Nähmaschinen sind vor-
handen, sodass wir gleich losle-
gen können.
Bitte selbst besorgen bzw. mit-
bringen:
-  stabilen Baumwollstoff nach 

eurem bzw. Ihrem Geschmack 
in der Größe 90 x 70 cm und ent-
sprechend passendes Nähgarn

- Maßband oder Lineal
- Stecknadeln
Für Rückfragen steht Maidi Zorell-Fonfara gerne zur Verfü-
gung.
Tel.: 0751 62765 oder unter 
frauenbund-gruenkraut@mail.de

Einfach, praktisch und ansprechend. Mit der Kuchen- und Piz-
za-Transporttasche Freude bereiten.

Frauenfrühstück im Haus der Mitte
Bereits eine kleine Tradition ist das Frauenfrühstück des Grün-
krauter Frauenbundes. „Einmal im Jahr schauen wir nur nach 
uns Frauen!“ so heißt es dann an einem herbstlichen Sams-
tagvormittag und die Mütter und Großmütter, die jungen und 
nicht mehr ganz jungen Frauen der Gemeinde treffen sich zum 
gemeinsamen Frühstück, zum Genießen und es sich gut gehen 
lassen. Sie treffen sich, um sich zu unterhalten, die Gemein-
schaft zu pflegen und um sich mit Bildungsangeboten, abge-
stimmt auf die aktive Gestaltung der eigenen Lebensumwelt 
zu beschäftigen.
Was können wir tun, wenn im Kopf nie Feierabend ist? Annette 
Bernhart (Dipl.Päd.), Coach und Resilienzberaterin aus Ritteln 
war als Fachfrau für Mental load eingeladen und das Interesse 
war groß, denn das Gefühl, ständig an etwas denken zu müs-
sen ist den Frauen alles andere als fremd. Vor allem in Part-
nerschaften, in Familien oder bei der Pflege von Angehörigen 
ist die dauerhafte Verantwortung, alles im Kopf zu behalten, 
zu organisieren und zu planen ungleich verteilt.
Gespickt mit vielen, vor allem auch ganz persönlichen Beispie-
len, macht Annette Bernhart die vagen Vorstellungen über das 
trendige Schlagwort konkret und verständlich. Es sind nicht die 
offenkundigen Aufgaben im Haushalt oder die Kinderbetreu-
ung, die den Stress verursachen, es geht um die unsichtbare 
und notwendige Denkarbeit, die es überhaupt erst möglich 
macht, dass sichtbare Aufgaben erledigt werden können und 
der Alltag funktioniert. Zu dieser Denkarbeit gehören unter 
anderem: planen, koordinieren, Optionen abwägen, Bedürf-
nisse vorab bereits erkennen und Entscheidungen treffen.
Kopfnicken und bestätigendes Raunen zeigen, dass das Phä-
nomen „Mental load“ im Publikum weit verbreitet und schwer-
punktmäßig ein Problem der Frauen ist.

Wie viele „To-Dos“ schwirren mir gleichzeitig im Kopf herum? 
Sympathisch und lebensnah erklärt Annette Bernhart den abs-
trakten Begriff „Mental load“
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Wie also können die Alltagsaufgaben, die normalerweise als 
nicht der Rede wert erachtet werden in Beziehungen bes-
ser verteilt werden, wie kann man die Verantwortung für den 
Tagesablauf abgeben? Im Dialog entstehen Anregungen und 
Empfehlungen, der Austausch tut gut und die Referentin unter-
stützt das Erkennen auch der eigenen Unzulänglichkeiten.
Ein spannender Vormittag für alle Sinne war dieses Frauen-
frühstück dank des engagierten Vorbereitungsteams einer-
seits und einer ambitionierten und imponierenden Rednerin 
andererseits.

Von Frauen für Frauen, das Frühstücksbuffet lässt keine Wün-
sche offen.

Feierabendkreis Grünkraut
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren ganz 
herzlich in den Pfarrstadel ein am 
Mittwoch, 15. Oktober 2025, 14.00 Uhr 

Die Feuerwehr informiert 

 
                                 

 
 

 
 

   
       

 
 

 
 

 
  

  
  

 
 

  
  

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

mit Kommandant Alexander Albrecht 
Wir freuen uns auf einen zahlreichen 
Besuch! 
„Unterstützt durch das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit u. Integration aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und aus Mitteln der gesetzlichen 
Pflegeversicherung“ – Deshalb kein Unkostenbeitrag 

Ihr Feierabendkreis-Team. 
---------------------------------------------------------------- 
Gerne holen wir Sie zuhause ab. Bitte melden Sie sich 
dazu bis zum Dienstagabend bei Hannelore Zorell, Tel. 
0751 64527

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Besinnung
In der Geschichte von Simson und Delilah gibt es das schöne 
Rätsel: „Was ist süßer als Honig? Und was ist stärker als ein 
Löwe?“ (Richter 14,18) Die Antwort steht nicht da, aber aus 
der Geschichte lässt sie sich erschließen: Die Liebe! Liebe ist 
süß und stark, das war sie offenbar schon vor tausenden von 
Jahren. Und schon damals war offenbar die Poesie über die 
Liebe in der Gefahr, kitschig daherzukommen. Die oben zitier-

ten Bibelworte kann man in pubertären Liebesbriefen verwen-
den. Ob es gut ankommt, ist fraglich.
Es gibt auch an Gott adressierte Liebesgedichte, die nahe an 
der Grenze zum Kitsch sind oder sie überschreiten. So man-
ches Gebetbüchlein zeugt davon. Aber das ist nicht schlimm. 
Mit Gott verhält es sich ähnlich wie unter den Menschen. Da 
kann man verliebt sein, doch zu viel Honig wird irgendwann 
schwer im Magen liegen. Echte Liebe belastet den Magen 
nicht, sie hat eine andere Süße und eine Stärke, die oft über-
rascht. Für eine echte Beziehung braucht es Ausdauer, Kom-
promisse, Vergebung, Ehrlichkeit – aber auch immer wieder 
eine Rückbesinnung auf die erste Verliebtheit, wie süß der 
andere uns war und immer neu ist.
Um auf den Boden der Realität der Liebe geholt zu werden, 
braucht es manchmal ein klares Wort. Als ich unserem Sohn 
zum Frühstück ein Glas Honig aus dem Schrank holte, sagte 
ich versonnen vor mich hin: „Was ist süßer als Honig?“ – Seine 
Antwort kam prompt: „Nutella.“
Pfarrer Jörg Boss

Wochenplan
Freitag, 10. Oktober
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam Plaudern, Lachen und Essen. Anmeldungen 
bis Mittwoch 12.00 Uhr im Ev. Pfarramt Vogt

18.00 Uhr Öffentliche Sitzung, Wahlausschuss im Ev. Gemein-
dehaus Vogt

Sonntag, 12. Oktober, Erntedank
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen Speise 
zur rechten Zeit.  Ps 145,15
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt mit 

Pfarrerin Mareike Kocher
 Das Opfer ist für das Bauernwerk bestimmt
Dienstag, 14. Oktober
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Ev. 
Gemeindehaus Vogt

Mittwoch, 15. Oktober
15.45 Uhr Konfi-Unterricht entfällt, da wir vom 16. bis 19. 

Oktober zusammen im KonfiCamp sind.
19.00 Uhr Treffen der Vorbereitungsgruppe für den Reforma-

tionsgottesdienst in Ev. Gemeindehaus Vogt
Donnerstag, 16. Oktober
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit Klara Öngel unter dem 

Motto „Lachen ist gesund“ im Ev. Gemeindehaus 
Vogt

Sonntag, 19. Oktober, 18. So. n. Trinitatis
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe.  1.Joh 4,21
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrerin Boss
10.00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst im Ev. 

Gemeindehaus Vogt, Kindergottesdienst-Team
 Das Opfer ist für die Diakonie in der Landeskirche 

bestimmt

Erntedankgaben:
Vogt, Erntedankgottesdienst am 12.10.: Frau Scholz nimmt 
sich des Erntedankaltars an, herzlichen Dank dafür! Die Gaben 
können am Samstag, 11.10. ab 14h00 in der Christuskirche 
Vogt abgegeben werden. Vielen Dank! Ihre Erntedankgaben 
übergeben wir der SoliSatt in Vogt.
_______________________________________________________

Christustag in der Johanneskirche Ravensburg 
(Samstag, 11. Oktober 2025)
Der Christustag findet nicht mehr an Fronleichnam statt, 
sondern am 3. Oktober. Bei uns in Ravensburg findet er 
allerdings am Samstag, den 11. Oktober 2025 von 10-13 
Uhr wieder in der Johanneskirche statt. Das Motto lautet:  



Seite 16	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 41

Mit Mut von Jesus reden! Prof. Dr. Volker Gäckle, Rektor der 
Internationalen Hochschule Liebenzell, hält die Bibelarbeit. 
Sarah Krause wurde als Kind missbraucht und erzählt, wie sie 
mit dem Glauben an Jesus Christus damit umgehen und leben 
kann. Dekan Dr. Martin Hauff spricht ein Grußwort, Schulde-
kan Samuel Holzhäuer grüßt uns musikalisch mit selbstge-
schriebenen Liedern. Für Kinder wird ein eigenes Programm 
angeboten. Rebekka Eyrich und Ernst Eyrich sind Gastgeber 
und moderieren den Tag. Das Vorbereitungsteam freut sich, 
wenn Sie sich einladen lassen.

Herzliche Einladung an alle Interessierten, zur Öffentlichen 
Sitzung des Ortswahlausschusses am Freitag, den 10. 
Oktober um 18.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Vogt. Die 
Wahlvorschläge werden dann geprüft und beschlossen. 
Jörg Boss

Friedhofspflege in Atzenweiler
Es ist wieder Zeit für den jährlichen Heckenschnitt. Wir 
treffen uns am Samstag, 11.10. um 9.00 Uhr am Friedhof 
Atzenweiler.
Wer eigenes Werkzeug hat, sollte es mitbringen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt!
Sollte es regnen, verschiebt sich der Termin um eine Woche 
auf den 18.10.
Bei Unklarheiten oder Rückfragen wenden Sie sich gerne 
an Hans-Jörg Müller: 07529-6556.
Herzlichen Dank an alle, die mithelfen! Jörg Boss

Kirchengemeinderat
Bericht über unsere KGR Sitzung am 24.9.25
Zur ersten Sitzung nach der Sommerpause traf sich der KGR 
diesmal im Sitzungssaal der bürgerlichen Gemeinde Bodnegg, 
vielen Dank. Von vielen besonderen Gemeindeereignissen 
konnte berichtet werden. Die Ferienfreizeit, die Sommerpre-
digtreihe unter dem Thema Freiheit, Seniorenausflug, internati-
onales Frauenfrühstück, Teilnahme am Fest der Generationen, 
Tauferinnerung und und... Im Top Kirchenpflege wurde wie 
immer verantwortungsbewusst über notwendige Finanzan-
gelegenheiten diskutiert und abgestimmt. Es zeigt sich jedes 
Mal, dass es gut ist, dass wir aus vielerlei Augenwinkeln auf 
die Finanzen, die uns anvertraut sind, schauen.
Hier zeigt sich, wie in vielen anderen Bereich auch, dass wir 
als KGR eine großartige Aufgabe haben, in der wir zum Wohle 
unserer ganzen Kirchengemeinde agieren und entscheiden 
dürfen und sollen. Schön, dass sich zur Neuwahl unseres 
Gremiums am 1. Advent schon (fast) genug Gemeindeglie-
der gemeldet haben, die bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen. Wir als ev. Landeskirche sind, wie die Kirche in ihrer 
Gesamtheit in einer Phase, in der ein schmerzhaft spürbarer 
Rückgang der Mitglieder uns zu schweren Spar- und Konso-
lidierungsmaßnahmen zwingt. Der Pfarrplan mit Reduzierung 
von Pfarrstellen, die Verwaltungsreform mit Zentralisierungs-
maßnahmen und jetzt die geforderte und von Beauftragten 
des OKR durchgeführte Einstufung aller Immobilien, die im Kir-
chenbesitz sind in verschiedene Kategorien von sinnvoll und 
wichtig bis nicht mehr erhaltungswürdig macht auch vor unse-
rer Gemeinde nicht Halt.  Der Pfarrstellenabbau wird konkret 
sichtbar in unserem Gottesdienstplan, in dem wir verschie-
dene Gottesdienste streichen müssen. So werden in diesem 
Winter die Gottesdienste am 28.12, am 1.1. und am 6.1. lei-
der entfallen müssen.
Da diese Gesamtherausforderungen in unserer Gemeinde in 
eine Phase des Abschieds und Neuaufbaus fallen, wörtlich 
auch hinsichtlich unseres Plans des Kirchenanbaus in Atzen-
weiler, waren wir umso dankbarer, dass unser Dekan Dr. Hauff 
der Einladung zu unserer KGR Sitzung mit offenem Herzen 
und offenen Ohren gefolgt ist. Wir konnten ihm in vielerlei Hin-
sicht die komplizierte Situation hinsichtlich unseres Bauvor-
habens darlegen. Das zu verkaufende Pfarrhaus, in dem z.B. 
die Heizungstechnik für den benachbarten bisherigen Kirchen-
anbau ist, die Vorgaben, die der OKR an einen Neubau stellt, 

die finanziellen Möglichkeiten bzw. Unmöglichkeiten und vie-
les mehr, werfen viele Fragen auf, die wie in einem Karten-
haus ineinander verwoben sind.  Dekan Hauff brachte nicht 
umsonst den Vergleich mit einem Puzzle. Uns ist es ein ganz 
wichtiges Anliegen, in allen unseren Gemeinden präsent zu 
sein, die Kirche in Atzenweiler nicht als nacktes Gebäude an 
der Bundesstraße stehen zu haben, ohne jeglichen „Lebens-
raum“. Deshalb ist uns der Anbau ein wichtiges unerlässli-
ches Anliegen. Dekan Hauff konnte unsere Sorgen und Fragen 
annehmen und zeigt sich bereit, hier in Fürsprache für uns im 
Kirchenbezirk und gegenüber dem Oberkirchenrat aufzutre-
ten. Hinsichtlich des neuen regionalen Kooperationsraums, der 
von Vogt über Ravensburg bis nach Bavendorf geht, konnte 
uns Dekan Hauff jedenfalls ganz konkrete Hilfe zusichern. Es 
wird eine Pfarrerin im regelmäßigen Rhythmus Gottesdienste 
bei uns abhalten. Hierfür und für viel hoffnungsvolles und 
freudiges Miteinander in unserer Gemeinde sind wir froh und 
dankbar und deshalb schauen wir zuversichtlich schon jetzt 
auf unsere neue Legislaturperiode mit vielen neuen engagier-
ten Menschen im KGR. Gehen Sie bitte wählen am 1. Advent. 
Helmut Mielke Kirchengemeinderat
______________________________________________________

Pfarramt Sekretariat: Ort und Zeit
Veränderungen fallen schwer, gehören aber dazu, um uns für 
die Zukunft aufzustellen.
Unsere Gemeinde ist nun auf eine 100% Pfarrstelle reduziert. 
Diese wird von meiner Frau und mir geteilt. Im Zuge der Verän-
derungen wird das Büro in Atzenweiler zum 01.10. stillgelegt.
Das Gemeindebüro ist künftig in Vogt zu folgenden Zeiten 
besetzt:
Dienstags 09.00 bis 12.00 Uhr (Frau Jäger)
Mittwochs 11.00 bis 13.00 Uhr (Frau Heist)
Donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr (Frau Heist)
Pfarrer Jörg Boss
_______________________________________________________

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an 
dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Wir begrüßen:
Pfarrerin zur Dienstaushilfe in unserer 
Kirchengemeinde
Wir freuen uns, Pfarrerin Mareike Kocher 
begrüßen zu dürfen. Etwa einmal im 
Monat wird sie in unserer Kirchenge-
meinde Gottesdienst halten. Zum ers-
ten Mal am 12. Oktober um 10.00 Uhr 
in der Vogter Christuskirche. Dort kön-
nen Sie Frau Kocher persönlich kennen-
lernen. Bis dahin stellt sie sich hier vor:
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„Mein Name ist Mareike Kocher. Nach meinem Vikariat in 
Albstadt-Tailfingen und dem Studium der Theologie in Tübin-
gen und Kiel darf ich nun einen neuen Abschnitt beginnen: 
Seit dem 1. September bin ich mit einer 25%-Stelle als Pfar-
rerin zur Dienstaushilfe bei Dekan Dr. Hauff tätig.
Ein Teil meines Dienstes führt mich zu Ihnen nach Atzenwei-
ler-Vogt, wo ich mit Ihnen Gottesdienste feiern darf. Beson-
ders freue ich mich darüber, in dieser Lebensphase, in der ich 
Anfang des Jahres Mutter geworden bin, Familie und Beruf 
miteinander verbinden zu können.
Ich bin gespannt auf die Begegnungen mit Ihnen und auf das 
gemeinsame Feiern der Gottesdienste.
Ihre Pfarrerin Mareike Kocher“
Bild: privat

Kirchenwahlen
Deine Stimme ist gefragt! Kir-
chenwahl 2025
Am 1. Advent werden der Kirchen-
gemeinderat, sowie die Landessy-
node neu gewählt. Um Kirche zu 
modernisieren und um weiterhin 
eine wichtige Stimme in der Gesell-
schaft zu sein, braucht es Men-
schen mit Ideen, vor allem aber 
Menschen, die mit Herzblut dabei 

sind. Unser Gremium umfasst 9 Personen.  
Bis Freitag, 10. Oktober 2025 um 18.00 Uhr können beim 
Pfarramt in Vogt, Finkenweg 8, Wahlvorschläge eingereicht 
werden. Bei Fragen und Interesse, wenden Sie sich gerne an 
uns als Pfarrpersonen. Sprechen Sie mit den Vertreter*innen 
des jetzigen Gremiums, besuchen Sie die öffentlichen Sitzun-
gen unseres Kirchengemeinderates, um sich ein Bild von der 
ehrenamtlichen Tätigkeit zu machen. Wir freuen uns auf Sie! 
Pfarrerin Ulrike Boss und Pfarrer Jörg Boss

10.00  Uhr  Gottesdienst in der Johanneskirche, RV-West 

11.00  Uhr  Kirchen-Kaffee und Austausch

12.00  Uhr  gemeinsames Mittagessen mit dem 

Deutsch-Kamerunischen-Freundschaftsverein

12. Oktober 2025 

Glauben teilen 

Johanneskirche Ravensburg

mit anschließendem Mittagessen 

Kamerunsonntag

Auch wir sind Sammelstelle für alte Handys!
Bis zum 11.01.2026 beteiligt sich unsere Kirchengemeinde 
ebenso wie die katholische Kirchengemeinde an der Sam-
melaktion für ausrangierte Mobiltelefone.
Warum?
Nirgends in der EU lagern mehr ausrangierte Handys zu Hause 
als in Deutschland, nämlich 119 Millionen Geräte. EU weit sind 
es etwa 642 Mio. Geräte, was einem Geldwert der enthaltenen 
Rohstoffe (Kobalt,Gold) von 1,57 MILLIARDEN Euro entspricht.
Durch diese Aktion „Handys als Kollekte“ werden die Geräte 
einer sinnvollen Weiterverwertung zugeführt und zudem pro 
Handy ein finanzieller Beitrag an die kirchlichen Hilfsorgani-
sationen „Brot für die Welt“ und „missio Aachen“ zur Unter-
stützung ihrer Projektpartner im Globalen Süden gespendet.
Keine Angst vor Datenklau! Die Firma Jurec-IT übernimmt 
die sichere und zertifizierte Datenlöschung, die Sammellogis-
tik sowie das Recycling der Geräte.
Wo steht die Sammelbox? 
In der Christuskirche in Vogt. Da die Kirche tagsüber geöff-
net und nicht beaufsichtigt ist, ist eine sichere Abgabe in die 
Sammelbox leider nur während der Gottesdienstzeiten alle 2 
Wochen von 9:30 bis 10:30 Uhr möglich.
Weitere Möglichkeit: In den Briefkasten des Pfarrbüros in 
Vogt, Finkenweg 8 werfen. Von dort wird es dann in die Sam-
melbox weitergeleitet.
Machen Sie mit! Es ist ein Beitrag gegen Ausbeutung von 
Natur und Menschen!
Vielen Dank!

Vereinsnachrichten

Wir laden Sie ganz herzlich ein 
zum 18. Grünkrauter Schenktag 

Samstag, 18. Oktober 2025 
Warenannahme von 8.30 bis 9.30 Uhr 
Stöber- und Mitnahmestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
in der Festhalle Grünkraut

 

  
  

   

    

 

  

 

 

 
 

  

  

 
  

 

 

  

Bringen Sie, was Sie nicht 
mehr brauchen und neh-
men Sie mit, was Ihnen 
gefällt. 
Sie dürfen bringen, was 
Sie auf einmal tragen kön-
nen. 
Nehmen Sie dazu bitte 
ein Behältnis, das dablei-

ben kann (Karton, Tasche,…) 
Bitte keine sperrigen Gegenstände (z.B. Möbel, Fahrrä-
der, Fernseher…)

Wir nehmen keine Videos und Kassetten an. 
An Büchern nehmen wir ausschließlich Kinder- und 
Jugendbücher.

A C H T U N G: 
Alles, was Sie bringen, muss sauber und funktions-
tüchtig sein!!! 

Gehen Sie auf Schatzsuche … 
Ihr Schenktag - Team
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Money, Money – 
Zuschüsse und Finanzierung im Verein
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Diens-
tag, den 14. Oktober 25 von 17:00-18:30 Uhr online einen 
Workshop zum Thema Wegweiser durch den Finanzie-
rungsdschungel in der Vereinsarbeit unter Leitung von 
Katharina Wagner an.
Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Vereinen, Ver-
bänden oder Jugendtreffs gibt es zahlreiche Fördermöglich-
keiten über Kreis- und Landesmittel, Stiftungen, Firmen u.v.m. 
Um sich in diesem Wirrwarr von Richtlinien, Formularen und 
Terminen zurechtzufinden, bietet das Seminar Vereinen, Ein-
richtungen und Initiativen einen Wegweiser durch den „Finan-
zierungsdschungel“ mit dem Schwerpunkt auf die Fördermittel 
des Landkreises. Anmeldungen bis 13. Oktober 25 erfor-
derlich online auf www.kreisjugendring-rv.de    oder info@ 
kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos in der Geschäftsstelle, 
Gartenstr. 107, Bauteil D, 88212 Ravensburg.

Turn- und Sportverein  
Grünkraut e.V.
Geschäftsstelle TSV
Die TSV-Geschäftsstelle ist am 13.10.2025 
geschlossen.
TSV Grünkraut

-Geschäftsstelle-
Scherzachstr. 2
88287 Grünkraut
Tel/Fax: 0751/7602-39
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de
Öffnungszeit: Montags 18.00 -19.00 Uhr

Abt. Fußball
Ergebnisse
Dienstag, 30.09.2025
C-Junioren (Bezirkspokal) in Grünkraut
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute – 
TSV Berg I 1:4
Mittwoch, 01.10.2025
C-Juniorinnen (Bezirkspokal) in Grünkraut
TSV Grünkraut – SV Bergatreute 1:8
Donnerstag, 02.10.2025
E-Junioren (Kreisstaffel) in Horgenzell
SV Horgenzell II – TSV Grünkraut II 5:1
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut – SGM SV Kressbronn/Langenargen 6:0
E-Junioren (Kreisstaffel) in Horgenzell
SV Horgenzell I – TSV Grünkraut I 2.2
Samstag, 04.10.2025
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut – SV Deuchelried I 1:2
C-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut – SGM SV Horgenzell/FG 2010 WRZ 2:5
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Waldburg
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I – SV Eglofs I 1:1
C-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute – 
TSB Ravensburg 10:1
Sonntag, 05.10.2025
Frauen (Bezirksliga) in Sigmarszell
TSV Schlachters – TSV Grünkraut 1:2
B-Junioren (Kreisstaffel) in Haisterkirch
SGM SV Haisterkirch/Molpertshaus I – 
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut 3:2
Herren (Kreisliga B) in Grünkraut
SGM Waldburg Grünkraut II – FV Molpertshaus II 9:0
Herren (Kreisliga A) in Grünkraut
SGM Waldburg/Grünkraut – FV Molpertshaus 8:1

Vorausschau
Mittwoch, 08.10.2025
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
18:00 Uhr TSV Grünkraut - TSV Eschach
Donnerstag 09.10.2025
D-Junioren (Kreisstaffel) in Eriskirch
18:00 Uhr SGM TSV Eriskirch/Langenargen - 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II
Freitag 10.10.2025
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
17:15 Uhr TSV Grünkraut II - TSV Eschach II
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Karsee
18:00 Uhr SGM SV Vogt/Karsee - TSV Grünkraut
Samstag, 11.10.2025
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Deuchelried
13:45 Uhr SV Deuchelried I - 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Aitrach
15:15 Uhr SGM TSV Aitrach/Aichstetten/Tannheim - 
TSV Grünkraut
D-Junioren (Kreisstaffel) in Herlatzhofen
15:15 Uhr SGM FC Leutkirch IV/Herlatzhofen/Friesenhofen - 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut III
D-Junioren (Kreisstaffel) in Waldbrug
15:15 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II - 
SV Weissenau II
C-Junioren (Kreisstaffel) in Wilhelmsdorf
15:15 Uhr FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf I - 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute
Samstag 11.10.2025
C-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Tettnang
16:15 Uhr TSV Tettnang - TSV Grünkraut
Sonntag, 12.10.2025
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Baindt
9:13 Uhr TSV Grünkraut - 
SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen
9:39 Uhr TSV Grünkraut - SV Immenried
9:31 Uhr SGM TSB Ravensburg/FV Ravensburg - 
TSV Grünkraut
11:23 Uhr TSV Grünkraut - PSG Friedruchshafen
12:02 Uhr SGM TSV Aitrach/Aichstetten/Tannheim I - 
TSV Grünkraut
B-Junioren (Kreisstaffel)  in Ankenreute
11:00 Uhr SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - 
SGM SV Baindt/Baienfurt
Frauen (Bezirksliga) in Deuchelried
10:30 Uhr SV Deuchelried II - TSV Grünkraut
Herren (Kreisliga) in Karsee
15:00 Uhr SV Karsee - SGM Waldburg/Grünkraut II
Herren (Kreisliga) in Mochenwangen
15:00 Uhr SV Mochenwangen - SGM Waldburg/Grünkraut I

Kinderkleiderbörsenteam
DANKE vom Kleiderbasar-Team
Unseren Herbstbasar konnten wir wieder erfolgreich zum 
Abschluss bringen und einen tollen Betrag von 456,- € an den 
TSV Grünkraut für die Sportheimsanierung spenden.
Ein großes Dankeschön geht an:
Allen Verkäuferinnen und Verkäufern, allen Besucherinnen und 
Besuchern und natürlich der Grundschule Grünkraut für den 
bärenstarken Kuchenverkauf.
Für den Nachmittag zwischen 16 und 18 Uhr freuen wir uns 
noch über helfende Hände. Wer Zeit hat, meldet sich gerne 
bei uns unter: basarhelfer.gk@gmx.de
Wir freuen uns schon auf den nächsten Basar am 07.03.2026
Euer Kleiderbasar-Team
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Landratsamt
Ravensburg

Buchvorstellung „Lexikon der kleinen Hitler!“
Am Mittwoch, 15. Oktober, stellt der Sozialwissenschaftler, 
Historiker und Pädagoge Dr. Wolfgang Proske sein 2024 
erschienenes Lexikon über die NS-Kreisleiter in Baden, 
Württemberg-Hohenzollern und im besetzten Elsass im 
Kreisarchiv Ravensburg vor.
 Kreis Ravensburg – Wer eigentlich waren die Kreisleiter der 
NSDAP? Sind mit ihnen vor Ort besondere Ereignisse ver-
bunden? Wie wurden sie nach dem Ende des Nationalsozia-
lismus von den Spruchkammern beurteilt? Und was wissen 
wir über ihre späteren Aktivitäten in der Bundesrepublik? Wel-
che Bedeutung hatten die Kreisleiter im NS-System? Welche 
Erkenntnisse ziehen wir heute aus einer Beschäftigung mit 
lokalen NS-Akteuren?
 In der Täterforschung geht es heute darum, alle Beteiligten fak-
tenbasiert und quellenorientiert aus ihrer Interessenlage, ihrer 
Umgebung sowie dem Kontext der übergeordneten Gesichts-
punkte heraus zu verstehen. In seinem Vortrag führt der Autor 
Dr. Wolfgang Proske mit Fokus auf den Raum Ravensburg in 
die NS-Täterforschung ein. Er möchte „naive Ahnungslosig-
keit, wie sie gerade in der Heimatgeschichte oftmals anzu-
treffen ist“, mehr und mehr überwinden und will den Blick in 
die regionale Vergangenheit als Ressource für die Auseinan-
dersetzung mit dem aktuellen Rechtsextremismus schärfen.
 Die einstündige Buchvorstellung findet am 15. Oktober um 
18:30 Uhr in den Räumen des Landratsamtes Ravensburg in 
der Sauterleutestraße 34 statt. Im Anschluss an den Vortrag 
gibt es ausreichend Gelegenheit mit dem Autor Wolfgang Pro-
ske ins Gespräch zu kommen. Der Eintritt ist frei. Es wird um 
Anmeldung bis einschließlich den 13. Oktober unter kreisar-
chiv@rv.de gebeten.
 Dr. Wolfgang Proske ist Diplom-Sozialwissenschaftler und 
war bis 2018 im Schulwesen tätig, zuletzt für zehn Jahre als 
Geschichtslehrer am Abendgymnasium Ostwürttemberg. Seit 
2010 ist er Herausgeber und Autor der Buchreihe „Täter Hel-
fer Trittbrettfahrer“ über „NS-Belastete“ in Süddeutschland. 
U.a. hat er 2021 die Staufermedaille des Landes Baden-Würt-
temberg erhalten.
Kreisarchiv Ravensburg, Außendepot
Leitung: Ulrich Kees M.A.
Sauterleutestraße 11, 88250 Weingarten
kreisarchiv@rv.de
Bitte nutzen Sie die Parkplätze beim Jobcenter 
(Sauterleutestraße 34)

Öffnungszeiten Archivnutzung nach Anmeldung
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis 17:30 Uhr

Igel in Gefahr: Kleine Maßnahmen,  
große Wirkung
Kreis Ravensburg – Die Igelpopulation ist stark rückläufig, da 
die Zahl toter und verletzter Igel von Jahr zu Jahr erheblich 
steigen. In Bayern stehen Igel bereits seit 2017 auf der Roten 
Liste. Ein Grund ist, dass die Landschaft zunehmend von 
Wohnhäusern, Straßen und anderer Infrastruktur geprägt ist. 
Auch landwirtschaftliche Flächen bieten inzwischen nur noch 
geringe Rückzugsmöglichkeiten und keine ausreichende Nah-
rungsgrundlage. Deshalb müssen Igel für Futter und Rück-
zugsorte oft weite Strecken zurücklegen, auf denen zahlreiche 
Gefahren lauern. Aber auch der Einsatz von Mährobotern und 
anderen elektrischen Gartengeräten wie Tellersensen und Kan-
tenschneidern stellen zunehmend eine Gefahr dar.

Damit Igel in Gärten weiterhin Lebensraum finden und die 
Bestände stabilisiert werden können sind bereits einfache 
Verhaltensänderungen hilfreich:
• Fahrverhalten: Fahren Sie besonders bei Dämmerung und 

nachts langsamer — vor allem auf Straßen, die an Hecken, 
Gärten oder Grünflächen grenzen.

• Mähroboter und elektrische Geräte: Lassen Sie Mährobo-
ter möglichst nur tagsüber laufen. Setzen Sie elektrische 
Gartengeräte (Tellersensen, Kantenschneider…) vorsich-
tig ein und prüfen Sie unübersichtliche Flächen vorher auf 
Kleintiere.

•  Gartenstruktur: Erlauben Sie „wilde“ Bereiche im Garten 
— Laub-, Kompost-, Reisig- und Holzstapel bieten Nah-
rung und Winterschlafplätze. Diese Strukturen unterstützen 
nicht nur Igel, sondern fördern die gesamte Artenvielfalt.

• Durchlässige Zäune: Schaffen Sie kleine Durchgänge (ca. 
10–20 cm) unter Zäunen, damit Igel zwischen Gärten wan-
dern können.

• Brauchtumsfeuer: Prüfen Sie vor dem Anzünden von offe-
nen Feuerstellen und Brauchtumsfeuern Haufen und Rei-
sig auf darin schlummernde Kleintiere.

• Gefundene verletzte oder unterkühlte Igel sollten einer spe-
zialisierten Igelhilfestelle übergeben werden.

Weitere Informationen und Hinweise zur richtigen Vorgehens-
weise finden Sie unter www-pro-igel.de oder unter www.
sielmann-stiftung.de. Falls Sie einen verletzten Igel finden, 
wenden Sie sich bitte an eine entsprechende Igelhilfestelle 
wie beispielsweise den Verein Welt der Igel e.V. 
(Tel. 0751 5578890).

Was sonst noch
interessiert

Berufsberatung für Erwachsene:  
Aktuelle Veranstaltungsangebote  
für Orientierung und Weiterbildung
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg lädt alle Inter-
essierten zu zwei Informationsveranstaltungen der Berufsbe-
ratung für Erwachsene ein. Im Mittelpunkt stehen berufliche 
(Neu-)Orientierung und lebenslanges Lernen – zwei Themen, 
die in Zeiten eines sich rasch wandelnden Arbeitsmarktes 
aktueller und wichtiger denn je sind.
1. Veranstaltung: „Aussteigen, umsteigen, einsteigen – Berufli-
che Orientierung leichter gemacht“ am 14. Oktober von 10:00 
bis 11:30 Uhr
Die Veranstaltung bietet praxisnahe Informationen und Anre-
gungen zu den aktuellen Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt. 
Konkret geht es um den Arbeitsmarkt im Wandel, die Ange-
bote der Berufsberatung sowie Informationen und Tools, die 
bei der beruflichen Orientierung unterstützen.
2. Veranstaltung: „Lebenslanges Lernen – wichtiger denn je“ 
am 14. Oktober von 14:00 bis 15:30 Uhr
Die Veranstaltung beleuchtet die zentrale Rolle der Weiter-
bildung und bietet Einblicke in verschiedene Weiterbildungs-
formen, Finanzierungsmöglichkeiten und Orientierungshilfen. 
Zusätzlich wird Brigitte Ruske vom Regionalbüro für berufli-
che Fortbildung für Fragen rund um das Thema Fortbildung 
zur Verfügung stehen.
Für wen sind die Veranstaltungen gedacht?
Die Veranstaltungen richten sich an Beschäftigte, Wiederein-
steigende und alle Interessierten rund um das Thema beruf-
liche Weiterentwicklung und Fortbildung.
Agentur für Arbeit Ravensburg, Schützenstr. 69
Raum 112 im Berufsinformationszentrum (BiZ)
Die Veranstaltungen sind kostenfrei, keine Anmeldung erfor-
derlich. Ansprechpartnerin: Anna-Lisa Boguschewsky (0751 
805 182)
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Gemeinde Bodnegg sucht pädagogische 
Fachkraft (m/w/d)
Die Gemeinde Bodnegg sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) als Schulbeglei-
tung für eine/n Schüler/in als Eingliederungshilfe nach SGB 
IX an der Lindenschule Bodnegg.  
Wir bieten eine Stelle im Umfang von ca. 65 % in Entgelt-
gruppe S 8a TVöD-SuE. Die Aufgaben einer Schulbegleitung 
sind u.a. die Unterstützung eines/r Schülers/in im Unterricht 
bei Alltagssitutaionen, die Mithilfe bei der Organisation und 
Strukturierung der Aufgaben sowie die Unterstützung bei der 
Kommunikation mit Mitschülern sowie Lehrkräften.
Sie haben Interesse?
Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf 
www.bodnegg.de unter dem Stichwort Stellenangebote. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 17.10.2025 an 
personal@bodnegg.de.

39. Vogter Adventsmarkt
In diesem Jahr möchten wir die Vorweihnachtszeit wieder 
zu etwas ganz Besonderem machen – und laden Sie herz-
lich dazu ein, dabei zu sein. Am Samstag, den 22. November 
2025, verwandelt sich das Gelände an und in der Allgäutor-
halle zu einem festlich geschmückten Ort voller Lichter, Düfte 
und liebevoller Handwerkskunst – ideal, um sich auf die Weih-
nachtszeit einzustimmen. Aussteller aufgepasst! Sie möch-
ten Ihre selbstgemachten Waren präsentieren und verkaufen? 
Dann sichern Sie sich jetzt Ihren Platz. Letzte Möglichkeit zur 
Anmeldung. Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre vielfältigen 
Angebote bei unserem Adventsmarkt begrüßen zu dürfen.

 
 

  

 
  

 

 
  

 
 
 
 

 

 

  
   

 

 

 

 

 

Nähere Informationen und das Anmeldeformular 
erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Vogt: unter Rathaus - Aktuelles aus dem Rathaus 
- Adventsmarkt 2025 oder über den QR-Code.

Berufe in Uniform – Karriere bei Bundeswehr, 
Polizei, JVA oder Zoll
Am Donnerstag, den 16. Oktober dreht sich im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) in Ravensburg ab 13:00 Uhr alles 
um spannende Karrierewege in Uniform. Die Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg bietet unter dem Motto 
„Berufe in Uniform“ einen Informationsnachmittag zur 
Karriere bei der Bundeswehr, der Polizei, der JVA oder 
dem Zoll an.
Wer sich vorstellen kann beruflich für die Sicherheit im Land zu 
sorgen, ist an diesem Tag im Berufsinformationszentrum genau 
richtig. Einstellungsberater der Landespolizei, der Bundes-
wehr und der Justizvollzugsanstalt informieren über Zugangs-
voraussetzungen sowie Bewerbungsverfahren und stehen 
anschließend für Gespräche zur Verfügung.
Der Wehrdienstberater der Bundeswehr wird ebenfalls vor Ort 
sein und informiert über Berufsausbildung, Fachhochschul- 
und Hochschulstudiengänge sowie über den Dienst als Sol-
datin oder Soldat in allen Laufbahnen.
Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an junge Men-
schen, Schülerinnen und Schüler, die vor der Berufswahl ste-
hen sowie an Eltern, Lehrer und alle Interessierten, die mehr 
über Berufsbilder in Uniform erfahren möchten.
Berufe in Uniform im BiZ der Agentur für Arbeit Ravensburg
Vorträge am Donnerstag, 16. Oktober 2025
Bundeswehr	 13:30 Uhr
Polizei	 14:30 Uhr
JVA	 15:30 Uhr
Zoll	 16:30 Uhr
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Soziale Medien  Vorsicht vor erneuten Falschmeldun-
gen zur Rentenauszahlung Renten werden wie gewohnt 
überwiesen Pressemitteilung
Erneut verunsichern dubiose Meldungen auf verschiedenen 
Internetportalen und in den Sozialen Medien zahlreiche Rent-
nerinnen und Rentner. Darin ist unter anderem davon die 
Rede, dass ab Oktober Rentenzahlungen ausbleiben würden, 
weil eine neue EU-Richtlinie für Zahlungsdienste eingeführt 
wird. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) stellt klar: Diese Meldungen sind bezüglich der 
Behauptung, dass die Rentenzahlungen ausbleiben falsch! 
Die EU-Zahlungsrichtlinie PSD3 (Payment Services Directive 
3) erhöht die Sicherheit bei Online-Zahlungen und betrifft unter 
bestimmten Voraussetzungen beispielsweise Unternehmen 
oder Behörden. Rentenempfängerinnen und -empfänger sind 
davon nicht betroffen. Somit werden auch im Oktober die Ren-
ten wie gewohnt überwiesen. Empfehlung zur Vermeidung 
von Fehlinformationen Immer wieder werden in den sozialen 
Medien oder im Internet derartige Falschmeldungen verbrei-
tet. Die DRV BW ruft dazu auf, die jeweiligen Quellen kritisch 
zu hinterfragen und keine fehlerhaften Informationen weiter-
zugeben. Verifizierte Fakten bietet die Website der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.deutsche-rentenversicherung.
de sowie diverse Newsletter unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/newsletter. Auch auf den Social Media-Kanälen 
die_rente (Instagram) und Deutsche Rentenversicherung (face-
book) informiert sie regelmäßig zu Rententhemen.

Matthias Jung mit seinem Programm  
„Chill mal – am Ende der Geduld ist noch viel 
Pubertät übrig“
Am Freitag, 17. Oktober 2025 ist Matthias Jung um 20.00 
Uhr zu Gast in der Alten Pfarr in Wolfegg. Matthias Jung 
ist Deutschlands bekanntester Familiencoach und SPIE-
GEL Bestseller Autor. Seine Programme sind eine einzigar-
tige Mischung aus Sachverstand und Humor, faktenreich und 
äußerst unterhaltsam. Nah an den Eltern! Nah am Alltag! Nah 
an der Pubertät! Wer hat Teenager in der Pubertät? Wer war 
selbst mal Teenager in der Pubertät? Der kennt hitzige Dis-
kussionen über Schule, Zimmer aufräumen und Helfen im 
Haushalt. Der weiß, WhatsApp ist überlebenswichtig – und 
Hygiene überschätzt. Jedenfalls aus der Sicht der Teenager. 
Man muss lernen, loszulassen! Am liebsten wohl die Kredit-
karte. Es hormoniert prächtig, aber chillt mal Eltern, Matthias 
Jung kommt zur Hilfe!  Matthias Jung nimmt seine Zuschauer 
mit auf eine Reise in die Welt der heutigen Jugendlichen und 
Teenager. Matthias Jung gibt interessante wissenschaftliche 
Einblicke in die Verhaltensweisen und Gehirne der Teenies und 
hat hilfreiche sowie humorvolle Tipps und Tricks im Gepäck.
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der Wol-
fegg Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail unter 
wolfegg.info@wolfegg.de.

Feierabendhock & WWW-Fäscht 
in Wetzisreute
Vom 17.10-18.10.2025 steigt das WWW-Fäscht in der Fest-
halle Wetzisreute. Kommt vorbei und feiert mit uns ein Wochen-
ende voller Musik, guter Laune und bester Verpflegung getreu 
dem Motto: Wetzis-Woize-Wurstsalat
Am Freitag, den 17. Oktober möchten wir euch herzlich zu 
unserem Feierabendhock mit Bieranstich ab 18.00 Uhr in 
die Festhalle Wetzisreute einladen! Umrahmt wird der Abend 
mit der Musikkapelle Wasserburg und der Musikkapelle 
Obereschach. Im Anschluss wird „2-Takt Brass“ für ordent-
lich Stimmung sorgen. Der Eintritt am Freitag ist frei!
Auch am Samstag, 18. Oktober 2025 ist ab 18:30 Uhr eini-
ges in der Festhalle geboten. Mit dabei sind die Siebenschlä-
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fer, die Südtiroler Musiker von Southbrass mit Blasmusik der 
Spitzenklasse und zum Abschluss wird HRBZ die Halle zum 
Beben bringen (Einlass ab 16 Jahren).
Lassen Sie uns gemeinsam feiern und ein paar gesellige Stun-
den verbringen!

[boku] bodnegg kulturell präsentiert am 
18. Oktober 2025 um 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Bodnegg
Hans Gerzlich mit „Ich hatte mich jünger in Erinnerung“ - 
ein Best Ager in der Blüte des Verfalls
Hans Gerzlich ist entsetzt, als er plötzlich feststellt, dass er 
im gleichen Jahr geboren ist wie... alte Leute. In den Wer-
bepausen seiner Lieblingssendung werden keine verführeri-
schen Aftershaves und rasante Sportwagen mehr angeboten, 
sondern Granufink, Voltaren und Wärmepflaster. Außen 50, 
innen 20, fragt er sich „Wann fängt das Leben endlich an?“, 
da schneit aber schon wieder die „Persönliche Renteninfor-
mation“ ins Haus. Der frischgebackene Best Ager hat ausge-
rechnet: Wenn er mit 67 in Rente geht, kann er davon recht 
komfortabel leben, für elf Tage. Deshalb hofft er auf Erhö-
hung des Flaschenpfands. Aber auch über das Verdrängen 
des eigenen Ablebens denkt er nach. Über verpasste Chan-
cen, dafür zunehmende Gelassenheit, wie eine neue Alter-
sethik aussehen müsste, in der Wirtschaftlichkeit zwar eine 
Rolle, aber nicht die 1. Geige spielt und welche Sprache er 
am besten noch lernt, um sich später mit seiner Pflegekraft 
verständigen zu können.
Bei diesem Kabarettprogramm werden Sie sich kringelig 
lachen, wenn sie 50 sind, mal 50 waren oder vorhaben, irgend-
wann 50 zu werden. Aber Achtung: Sie werden anschließend 
schon wieder zwei Stunden älter sein und etliche Lachfalten 
mehr haben. Infos und Karten (18 €) unter 
www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270 (zeitweise AB).

Wenn Eltern, Angehörige und/oder  
Nahestehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem Austausch über die vielfäl-
tigen Fragen, die das Alter mit sich bringen, ein. Wir möch-
ten über die Herausforderungen und Chancen sprechen, die 
mit dem Älterwerden verbunden sind und auch Hilfestellun-
gen aufzeigen.
Themen können u.a. sein:
•	 Emotionale Unterstützung
•	 Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
•	 Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
•	 Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen
Dienstag, den 14. Oktober 2025
von 19.30 – 21.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage,
Reinhold-Abele-Str. 4, 88289 Waldburg
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Aus-
tausch!
Wenn dieser Termin für Sie einmal nicht passt und Sie 
dringenden Redebedarf haben melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204
Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, 
Tel. 07529/3842

© Seckinger/DEIKE 748R28R6

Zahlenschlange
Tragen Sie in das Rätselfeld eine Schlange 
aus Zahlen ein, die sich nie selbst berührt, 
auch nicht diagonal. Die Zahlen am Rand 
geben an, wie viele Zahlen von der Schlan-
ge in der entsprechenden Reihe oder Spal-
te vorkommen dürfen. Man beginnt bei 
der 1 zu zählen und endet bei der 29.

ZUGVÖGEL
Ende März brechen die Mauersegler 
in ihrem Winterquartier auf, um 
zum Brüten nach Europa zurück-
zufliegen. Bring die Buchstaben 
in die richtige Reihenfolge, und 
du erfährst, in welchem Land sie 
unter anderem den Winter ver-
bracht haben.

© van Hoorn/DEIKE 760R09R4

Lösung: Kenia
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FLOHMART MIT RESPOSTEN AN PFLASTER 
UND BAUSTOFFEN!

GEWERBESCHAU GRÜNKRAUT - 
BETRIEBSHOF FIRMA KLEIN RITTELN.

FREITAG 10.10.2025 15-19UHR

Suche für meine
 Oldtimer-Busse
große, hohe Garage(n),
Halle, Stadel, Scheune.

Harry Gmeinder
0171 6275808

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

Bad Waldsee

Pro� tieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 
Kombinationsrabatt!

Ravensburg

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Sprechen Sie mit uns! 
Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung! aids-stiftung.de/spenden
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

´25Jürgen Brugger | Tierwirt Fachrichtung Imkerei | Bodnegg

täglich 9 – 18 Uhr

15. – 19. Oktober 
Ravensburg

Ravensburger 
Veranstaltungsgesellschaft mbH

Wir sind ein modernes, mittelständisches Familienunternehmen,
Zulieferer in der Wohnmobilbranche und fertigen für führende Wohn-
mobilhersteller Sitze und Polster.

Wir suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt 

-  Mitarbeiter in der Produktion (m/w/d) 
in Vollzeit mit PC-Erfahrung

und 

-  KFZ / Landmaschinenmechaniker (m/w/d) 
auf Minijobbasis für kleinere Reparaturen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an elke.miller@ms-polster.de

M & S Industriepolsterei GmbH 
Alttannerstraße 79, 88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/5507

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

2/
43

*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

MODERNE HEIZSYSTEME
16.10. & 23.10. / 19:30 UHR
Informieren Sie sich über effiziente und zukunftssichere 
Heizsysteme. Profitieren Sie noch von bis zu 70 Prozent 
Zuschuss! Nach der Förderzusage haben Sie bis zu
3 Jahre Zeit für die Umsetzung.
Schädler GmbH
Brielhofstraße 7 | 88213 Ravensburg
Anmeldung: 0751 93703

BERATUNGSABEND

georgBritsch Bahnhofstr.135 · 88427 Bad Schussenried 
Tel. 07583 - 27 95 · www.britsch.com

Öffnungszeiten: Do – Fr 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Sa 10.00 – 15.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

11. Oktober bis 30. Dezember

Ausstellung 

BRÄCKLE
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VERANSTALTUNGEN


